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25.Juli  2019, 10:00 – 13:00 Uhr, Kompetenzzentrum Wasser Berlin 

 

Zum Forschungsdatenmanagement zählen alle Ak-
tivitäten, die mit der Aufbereitung, Speicherung, Ar-
chivierung und Veröffentlichung von Forschungsda-
ten verbunden sind. Die Bedeutung des For-
schungsdatenmanagements ist in den vergangenen 
Jahren immens gestiegen. Grund dafür sind die gro-
ßen Datenmengen, die im Zuge der Digitalisierung 
und Automatisierung von Prozessen anfallen und 
neue Herausforderungen an deren Verwaltung und 
Verarbeitung stellen, die mit den bisherigen Werk-
zeugen schwer bewältigt werden können. Dies gilt 
auch für Daten in der Wasserforschung. 
Der nachhaltige Zugang zu Forschungsdaten und 
die Erstellung von Datenmanagementplänen wer-
den zunehmend von Forschungsförderern verlangt. 
 
Am Kompetenzzentrum Wasser Berlin gGmbH 
(KWB) werden im Rahmen der Forschungsprojekte 
eine Vielzahl von Daten verarbeitet, die entweder 
selbst erhoben oder von Projektpartnern zur Verfü-
gung gestellt werden. Dazu zählen Messdaten, Me-
tadaten, Bestands- und Zustandsdaten und verar-
beitete Daten (z.B. Zeitreihen, aggregierte Werte, 
Ergebnisse aus Computersimulationen).  

Typisch für kleine Forschungseinrichtungen sind die 
Arbeitsorganisation in Projekten und das Fehlen ei-
ner zentralen IT- oder Wissensmanagement-Abtei-
lung, so dass der Umgang mit Daten stark von den 
jeweiligen Kenntnissen der Projektmitarbeiter ge-
prägt ist.  
 
In FAKIN – Forschungsdatenmanagement an klei-
nen Instituten – wurden gemeinsam mit den Projekt-
wissenschaftlern unternehmensweit standardisierte 
Prozesse, Werkzeuge und Methoden entwickelt, die 
einen nachhaltigen Umgang mit Daten und die pro-
jektübergreifende Reproduzierbarkeit der Ergeb-
nisse gewährleisten.  
 

Wir wollen auf die Besonderheiten hinweisen, die 

sich hierbei an einem kleinen Institut ergeben.  

Die Ergebnisse des zweijährigen Forschungsvor-

habens sollen im Rahmen der Veranstaltung aus-

gewählten Fachleuten vorgestellt und diskutiert 

werden. 

Das Projekt FAKIN (Forschungsdatenmanagement an kleinen Instituten) wird finanziert durch 



               

PROGRAMM,  
25. Juli 2019 

 

Forschungsdatenmanagement an kleinen Instituten: Entwicklung standardisierter Prozesse, 

Instrumente und Methoden zur Reproduzierbarkeit von Forschungsergebnissen 

 

Abschluss - Workshop des Projektes FAKIN 
 

10:00 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 
Michael Rustler, Projektleiter (KWB) 

10:15 Uhr Vorstellung des Projektes FAKIN 
Ziele, Projektinhalte und -struktur 
Michael Rustler (KWB) 

10:30 Uhr Unsere (Forschungs-)Datenreise  
- Ist-Stand und Zieldefinition am KWB 
- Entwicklung von „best-practices“  
- Praxischeck innerhalb von KWB-Projekten 
- Weg zur unternehmensweiten Umsetzung  

 

11:15 Uhr Pause 

11:30 Uhr FDM Tools made by FAKIN 
 

 Speicher-, Pfad- und Namenscheck (Hauke Sonnenberg, KWB) 

 Wissensspeicher (Michael Rustler, KWB) 

12:15 Uhr Erfahrungsaustausch und Diskussion 

12:50 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 
Michael Rustler (KWB) 

13:00 Ende des Workshops 

Get-Together-
Lunch 

Im Anschluss an den Workshop laden wir ein, sich bei einem kleinen Imbiss 
weiter über die Herausforderungen im Forschungsdatenmanagement auszu-
tauschen  

Moderation: Dr. Christoph Sprenger, Kompetenzzentrum Wasser Berlin 

Veranstaltungs-
ort: 

Kompetenzzentrum Wasser Berlin, Cicerostr. 24, 10709 Berlin 

  

 


